
Kapitel 19 

Himmel 

"...Denn Gott ist im Himmel, und du bist auf Erden,... du aber fürchte Gott." (Prediger 5, 1 und 6) 

A. Was ist der Himmel? 

1. Der Himmel ist der Ort, wo Gott wohnt 

"Ist nicht Gott hoch droben im Himmel? Sieh die Sterne an dort oben in der Höhe!" (Hiob 22, 12); 

siehe auch 5. Mose 26, 15. 

2. Der Himmel ist der Raum des Thrones von Gott 

"Der Herr hat seinen Thron im Himmel bereitet, und sein Reich herrscht über alles." (Psalm 103, 19); 

siehe auch Jesaja 66, 1. 

3. Der Himmel ist der Ort von Gottes großem Ruhm 

"Das sah ich, bis Throne aufgestellt wurden; und einer, der alt war an Tagen, setzte sich. Sein 

Gewand war schneeweiß, und das Haar auf seinem Kopf wie reine Wolle; sein Thron war wie 

Feuerflammen, und dessen Räder brannten mit Feuer. 

Und ein Strom von Feuer ging von ihm aus..." (Daniel 7, 9-10); siehe auch Apostelgeschichte 7, 55. 

4. Der Himmel ist das Zuhause von Gerechten (Glaubenden), die in dieser Welt gestorben sind 

"Denn wir wissen, wenn unser irdisches Zelthaus abgebrochen wird, haben wir einen Bau von Gott, 

ein Haus, nicht von Menschenhand gemacht, das ewig ist im Himmel." (2. Korinther 5, 1) 

5. Der Himmel ist das zukünftige Zuhause von allen, die glauben 

"Danach sah ich, und sieh, eine große Schar, die niemand zählen konnte, aus allen Nationen, 

Stämmen, Völkern und Sprachen; die standen vor dem Thron und vor dem Lamm, bekleidet mit weißen 

Kleidern und mit Palmzweigen in ihren Händen. 

Und sie riefen mit lauter Stimme: 'Das Heil gebührt dem, der auf dem Thron sitzt...'" (Offenbarung 7, 

9-10). 

B. Die Natur des Himmels 

Der Himmel ist ein Ort, der weit über unser mögliches Begreifen hinaus geht (1. Korinther 2, 9 und 

13, 12). Der Himmel ist ein Ort der Heiligkeit, voller Ruhm und ohne Ende. 

Aber obwohl die Bibel nicht alle Details darüber schreibt, wie der Himmel sein wird, gibt sie uns doch 

ein paar Hinweise zu seiner Natur. Der Himmel ist: 

1. Ein Ort von großem Ruhm 

"Dann werden die Gerechten leuchten wie die Sonne im Reich ihres Vaters..." (Matthäus 13, 43). 

2. Ein Ort von nicht endendem Lobpreis 

"Danach hörte ich wie den lauten Schall einer sehr großen Schar im Himmel, die rief: 'Halleluja! Das 

Heil und die Herrlichkeit und die Ehre und die Kraft gehören Gott, unserem Herrn!'... 

Und ich hörte etwas wie den Klang einer großen Schar und wie das Rauschen eines mächtigen 



Wasserfalls und wie das Grollen starker Donner, die riefen: 'Halleluja! Denn der Herr, der 

allmächtige Gott, hat das Reich eingenommen.'" (Offenbarung 19, 1 und 6); siehe auch Offenbarung 5, 

11-12. 

3. Ein Ort, der in Ewigkeit bestehen wird 

"Und so wird euch der Eingang ins ewige Reich unseres Herrn und Heilandes Jesus Christus in 

reichem Maß gewährt werden." (2. Petrus 1, 11); siehe auch 1. Petrus 1, 4. 

4. Ein Ort, der frei von Bösem sein wird 

"Und es wird in sie nichts Unreines oder wer Gräuel und Lüge ausübt hineinkommen, sondern nur 

die, die im Lebensbuch des Lammes aufgeschrieben sind." (Offenbarung 21, 27); siehe auch Epheser 

5, 5. 

Das Buch der Offenbarung beschreibt das Neue Jerusalem, das aus dem Himmel kommen wird. Es ist 

eine Stadt ohne: 

a. Nacht (22, 5) 

b. Verfluchtes (22, 3) 

c. Schmerz (21, 4) 

d. Tränen, Leid, Schmerz (21, 4) 

e. Tod (21, 4) 

Dies wird so sein, denn die Natur des Himmels ist ein Produkt von Gottes Natur. Weil der Himmel die 

volle Manifestation von Gottes Präsenz ist, so wie Gott ist, wird der Himmel in Ewigkeit ein Ort der 

Heiligkeit und voller Ruhm sein. 

C. Unsere Verbindung mit dem Himmel 

Als Gläubige leben wir jetzt in einer speziellen Verbindung mit dem Himmel, weil: 

1. Wir gehören dahin 

"Sondern ihr seid zum Berg Zion gekommen und zur Stadt des lebendigen Gottes, dem himmlischen 

Jerusalem, und zur Menge vieler Tausend Engel, zu einer Festversammlung, 

und zur Gemeinde der Erstgeborenen, die im Himmel aufgeschrieben sind..." (Hebräer 12, 22-23) 

2. Wir sind dort eingesetzt 

"Und [er] hat uns mit auferweckt und mit eingesetzt in die himmlischen Welten in Christus Jesus" 

(Epheser 2, 6). 

3. Wir haben dort unsere Quelle des Lebens 

"Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns mit allem geistlichen Segen in der 

himmlischen Welt durch Christus gesegnet hat" (Epheser 1, 3); siehe auch Kolosser 3, 1-4. 

4. Unsere Namen sind dort aufgeschrieben 

"Doch freut euch nicht darüber, dass euch die Geister untertan sind. Sondern freut euch vielmehr, 

dass eure Namen im Himmel aufgeschrieben sind." (Lukas 10, 20); siehe auch Hebräer 12, 23. 

  



5. Wir wurden von Jesus dorthin gesendet, weil er dort lebt 

"Sie sind nicht von der Welt, wie ich auch nicht von der Welt bin... 

Wie du mich in die Welt gesandt hast, so habe auch ich sie in die Welt gesandt." (Johannes 17, 16 und 

18) 

6. Wir schauen dorthin 

"Denn die vorübergehende Leichtigkeit unserer Bedrängnis bewirkt in überreichem Maß eine ewige 

Fülle von Herrlichkeit für uns, 

die wir nicht auf das Sichtbare schauen, sondern auf das Unsichtbare. Denn was sichtbar ist, das ist 

vergänglich; aber was unsichtbar ist, das ist ewig." (2. Korinther 4, 17-18); siehe auch Hebräer 11, 9-

10 und 14-16. 

7. Wir haben dort einen Schatz 

"Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns aufgrund seiner großen 

Barmherzigkeit zu einer lebendigen Hoffnung wiedergeboren hat durch die Auferstehung Jesu Christi 

von den Toten, 

zu einem unvergänglichen und unbefleckten und unverwelklichen Erbe, das im Himmel für euch 

aufbewahrt wird" (1. Petrus 1, 3-4); siehe auch Matthäus 6, 19-21. 

8. Wir wurden dorthin gerufen 

"...Eines aber sage ich: Ich vergesse, was hinter mir liegt, und strecke mich aus nach dem, was vorn 

ist, 

und jage nach dem vorgesteckten Ziel, nach dem Siegespreis der himmlischen Berufung durch Gott in 

Christus Jesus." (Philipper 3, 13-14) 

Bevor er in den Himmel zurück gefahren ist, hat Jesus für jeden Gläubigen ein spezielles Versprechen 

gegeben: "Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und glaubt an mich! 

Im Haus meines Vaters sind viele Wohnungen. Wenn es nicht so wäre, dann hätte ich es euch gesagt. 

Ich gehe hin, um euch einen Platz vorzubereiten. 

Und wenn ich hingehe und euch einen Platz vorbereitet habe, dann will ich wiederkommen und euch 

zu mir nehmen, damit auch ihr seid, wo ich bin." (Johannes 14, 1-3); siehe auch 17, 24. 

 

Meine Zusage 

Ich entscheide mich heute dafür, meine Zuwendung zu Dingen im Himmel und nicht zu Dingen 

auf dieser Erde zu setzen. Ich verstehe, dass mein Leben auf dieser Erde nur temporär ist, so 

will ich meine Prioritäten entsprechend dieser Wahrheit setzen. Ich werde diese gute Nachricht 

über diese wundervolle ewige Heimat, die Jesus allen anbietet, die an ihn glauben, auch mit 

anderen teilen. 

 


